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Text
zur

MUslIoan dem

Weſte der Reinigung
Maria,

welche in der

Schloß-und Dom—
Kirche,

alhier wird produciret werden,
1738.
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druckts und verlegts,

Chriſtian Koberſtein, der Merſeburgiſchen Stadte,
verpflichteter G. Accis. Buchdrucker, aufm Dome.



Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

1 HErr Chriſt der einige GOttes Sohn, 39
2 Kyſie.
3 Gloria interra pax.
4 Collect und Epiſtel.
5 Frolich ſoll mein Hertze ſpringen,

35
s Evangelium,
7 Concerte,
8Wir glauben all an einen GOtt,
2 Predigt der Herr Caplan M. Segnitz.
10 Ein Kindelein ſo lobbelich,. ve2. 29
11 Wir Chriſten Leuth— 48
12 Communion,
1z Conrerte,
i4 Collect und Seegen,

i5 Mit Jried und Freud,  Gieg
Zur Veſper.1 Pſalm, Beck.

36
 NMagnifſicat,z Gelobet ſeyſt du JEſu Chrif 386
4 Horr JEſu Chriſt dich zu uns wend.
5 Predigt Herr Penſch.
6 Ein Kindelein ſo lobelich iſt uns, v. 2. 29

7 Corcerte
VW Collect und Seegeh,ↄ Von Himmel kam der Engel Schaar. 47



ConceERro.

Tutti.

Apoc. 14. v. 13.
Feeligſind die Todten,

die in dem hErrnſter
ben.

Arin2EREin Abſchieds Tag iſt komG

V mwen



SOtt Lob! mein Weg geht
nun dein Himmel zu

Mein muder Geiſt wird aller
Laſt benommen

Und ſchicket ſich zu ſeiner A—
bend-Ruh.

Recit. D. C.So ſauer mir das Leben hat geſchienen,
So angenehm will deſſen Ende ſeyn,
Der letzte Feind muß mich ja ſelbſt be—

dienen,
Und wieget mich durch ſein Erſchuttern

ein.Mein Augen-vLicht wird mir nunmehr
verdunckelü,

Doch JEſus ſlebt mein helles Gnaden

Licht,Wird deſſen Strahl in meiner Seelen

funckeln,Soiiret ſie auf ihrer Reiſe nicht, (gen
gJch werde dort mitFreuden u. Vergnu.

Jn JEſu Schooßohn Ende liegen.



A ria.

Suguter Nacht, ich will inFrie
de fahren,

Kommliebſter GOttdein Die—
ner iſt bereit.

Begleite mich mit deinen Engel—
Schaaren

Biß zu dem Port der frohen

Ewigkeit.
Choral: 2. Verße.

1.HErr nun laß in Friede, Lebens ſatt
und mude,

Deinen Diener fahren. Zu den Him—
mels-Schaaren,

Seeligund im ſtillen, doch nach
deinen Willen.

2. Gerne will ich ſterben, und den
Himmel erben,

Chriſtus mich geleitet, welchen GOtt
bereitet,

Zu dem Licht der Henden, das uns ſetzt

in Freuden.



Nach der Predigt, Concerto.
Tutti.

Luc. 2. v. 29.
FFeörr nun laſſeſt du deinen Die—

ner in Friede fahren.
Recit.

Esiſt geſchehn; der Himmelſteht offen
Und zeigt die Hand die mich erloſen ſoll.
Die Zeit iſt um, des Creutzes Maaßiſt

llvo
Jchſollnicht mehr mit Angſt und Thra

nen hoffen.
AriaRungute Nacht, du wohl geplagtes

LebenJch ſcheide nun in ſtiller Luſt davon.

Wiewohlwird ſich nach denen Unglucks—

Wellen,Mein mudes Hertz ſo wohl zufrieden

ſtellen.
Wer ſollte wohl des Lammes guldnen

Thron
Vor eitlen Pracht geſchmuckter Ar—

muth geben? D. c.



Chorak. 2. v.
9. Wenn ich einmahl doll icheiden, ſeo ſcheide ac.

10 Erſcheine mir zum Schilde, c.
aus dem LiedeOHaupt, vollBlut und Wund. 67.

Zur Veſper.
Magn. anima mea Domin.

Nach der Predigt.

ConceRkro.
Tutti.

Gen. 49. v. 18.
GeErr ich warte auf dein Heyl!

Recit.Mein Heyland! Mein Verlangen! vn
Ach laß dich doch umfangen!
Jch habe dich im Geiſt erblicket,

lege mich zurRuh deine Wund?!

Und feſte an mein Hertz gedrucket.Und wenn mein Leben mich verlaßt, n
J

So halt ich dich im Glaubenfeſt,

In Chriſti Seite ſchlaff ich ein,
So muß der Todt mein Leben ſeyn.



AriaKomm ſreligſtes Ende!

Komm ſuſſeſter Todt!
Und ende die Noth!“
Oſeeligts Hoffen,
Der Himmil iſt offen!
Nun kan ich mit Freuden
Jn JEſu verſcheiden!
Er reicht mir die Hande!
Komnm ſeeligſtes Ende:
Komm ſuſſeſter Todt!
Und ende die Nothi

Choral 3. Verße.
1. Als denn fein fanfft und ſtille, HEr laß mich
2. Und laß mich an dir kleben, wie eine Klett,
3. Wohl in des Himmels-Throne.

Aus dem Liede Chriſtus der iſtmein Leben, 563
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